
Kanutour der GSE auch in diesem Jahr wieder ein voller Erfolg 
 

Selbst extreme Hitze kann die Klassen 8G3 und 9G2 nicht aufhalten 
 

Vom 17. bis zum 19. Juni begaben sich 47 Schülerinnen und Schüler aus den Klassen 8G3 
und 9G2 unserer Gesamtschule mit Frau Pohl, Herrn Vestweber und den beiden 
Klassenlehrern Frau Röder und Herrn Welker in Solms in die Kanus. 
Obwohl die meisten Schüler zum ersten Mal in einem Kanu saßen, wurde das Paddeln für 
keinen zum Problem und alle kamen heil, manche jedoch mit Sonnenbrand, auf dem 
Campingplatz in Odersbach an. 
Allerdings vertrugen einige das sehr warme Wetter und die viele Sonne nicht besonders 
gut und brauchten am Abend einige Zeit um sich zu erholen. 
Die Nacht in den Zelten überstanden alle gut und so ging es am zweiten Tag auf die 
längste Strecke der Tour. Nachdem am ersten Tag schon 20 km zurück gelegt wurden und 
am zweiten Tag auch die 22 km bis nach Runkel überwunden waren, wurden auf dem 
Campingplatz nur drei Dinge getan: 
1.) ein Zelt und das Gepäck ausgepackt, 
2.) ein Schattenplatz gesucht oder 
3.) man ging zurück in die Lahn, um sich abzukühlen. 
Etwas später am Abend stand dann der traditionelle Pizzeria-Besuch auf dem Programm. 
Wie jeden Abend durften wir uns dann noch bis 22 Uhr frei außerhalb des Campingplatzes 
aufhalten, ehe es dann schließlich zur Nachtruhe in die Zelte ging. 
Am nächsten Tag frühstückten wir wieder alle gemeinsam, ehe unsere Klasse den Aufstieg 
zur Burg Runkel vornahm. 
Von hier aus hatte man einen wunderbaren Blick auf das Lahntal und über die ganze Stadt 
Runkel. Nach dem Burgbesuch wurden die Kanus wieder beladen und es ging auf die 
letzte, 11 km lange Etappe nach Limburg. 
Kurz vor dem Ende machten wir noch einmal eine kurze Pause und dann waren es nur 
noch knapp 3,5 km, die zu bewältigen waren. 
Am Ende dieser Kanutour waren alle sehr erschöpft, aber dennoch sehr gut gelaunt, trotz 
der 37 Grad, die wir die gesamten drei Tage lang ertragen mussten. Außerdem hat uns die 
Kanutour als Klasse noch enger zusammengeschweißt, da wir darauf angewiesen waren, 
uns gegenseitig zu helfen und zu unterstützen. 
Es war also insgesamt eine sehr schöne und gelungene Kanutour, die wir Schüler noch 
lange in Erinnerung behalten werden. 
 
von Leonie Rink und Lisa Becker (Klasse 9G2) 
 

 



 


